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Kreisliga Herren Gruppe 03

TTC Helga Hannover IV : Hannover 96 VI 
Donnerstag, 15.09.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Helga Hannover IV

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC Helga
Hannover IV das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 03 gegen Hannover 96 VI am
Donnerstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter
Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Senft / Kaluza den Fünf-Satz-Sieg gegen Wendt / Herbert unter Dach und Fach hatten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ganz mithalten konnten Fritsch / Fabricius, beim 9:11, 4:11, 11:8, 6:11 gegen Biesler /
Stepien, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die siegbringende Taktik fehlte Romei und
Bögel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Filter und Bütof ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Tim Senft eine Vier-Satz-Niederlage gegen Dennis Wendt kassierte. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Olaf Fritsch und Heiko Biesler, das Olaf Fritsch letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Sven Romei bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Jörg Herbert beim deutlichen 6:
11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nils Fabricius bezwang
anschließend Wolfgang Filter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Bögel beim 11:8, 11:9, 11:7 von Reiner Bütof. Nicht
einen Satzgewinn überließ Vincent Kaluza seinem Gegner Adrian Stepien beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TTC Helga Hannover IV und Hannover 96 VI in die Box. 2 Sätze lang fand Tim Senft gegen
Heiko Biesler keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel anschließend doch noch in fünf
Sätzen drehte. Recht kurzen Prozess machte derweil Olaf Fritsch beim 11:9, 13:11, 11:8 mit Dennis
Wendt. 8:11, 11:6, 11:8, 3:11, 9:11 hieß es indes am Schluss, als Sven Romei und Wolfgang Filter
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Nils Fabricius gegen Jörg Herbert hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Mit 3:1 hatte Martin Bögel im Einzel gegen Adrian Stepien die Nase vorn. Nur
einen Satz verlor Vincent Kaluza bei seinem Sieg gegen Reiner Bütof und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Damit war der 9. Punkt für den TTC Helga Hannover IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Helga Hannover IV am 22.09.2022 gegen die SG
Limmer II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
23.09.2022 gegen den Badenstedter SC IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Helga Hannover IV

Doppel: Senft / Kaluza 1:0, Fritsch / Fabricius 0:1, Romei / Bögel 0:1 
Einzel: T. Senft 1:1, O. Fritsch 2:0, S. Romei 0:2, N. Fabricius 1:1, M. Bögel 2:0, V. Kaluza 2:0 

 Hannover 96 VI
Doppel: Biesler / Stepien 1:0, Wendt / Herbert 0:1, Filter / Bütof 1:0 
Einzel: H. Biesler 0:2, D. Wendt 1:1, W. Filter 1:1, J. Herbert 2:0, A. Stepien 0:2, R. Bütof 0:2


